
  

 

Sehr geehrter Herr Scharbert, 
sehr geehrte Vertreterinnen und Vertreter der Norderstedter Theatervereine, 
 
vielen Dank für Ihre Anfrage vom 25.02.2026 sowie für den offenen 
Austausch zur aktuellen Situation rund um den Festsaal am Falkenberg 
(FaF) und die Verlegung der Aufführungen in die Aula des Schulzentrums 
Süd. 
 
Zunächst möchten wir uns ausdrücklich für Ihr Verständnis und Ihre 
konstruktive Haltung bedanken. Uns ist bewusst, dass die plötzliche 
Sperrung des FaF für die Norderstedter Theatervereine eine große 
Herausforderung darstellt. Auch für uns als Stadt Norderstedt bedeutet die 
aktuelle Situation eine erhebliche organisatorische Aufgabe. Wir arbeiten 
mit Hochdruck daran, Lösungen zu entwickeln und sind sehr froh, mit der 
Aula des Schulzentrums Süd kurzfristig eine Alternative anbieten zu 
können, damit geplante und zukünftige Veranstaltungen stattfinden 
können. 
 
Ebenso danken wir Ihnen ausdrücklich für die von Ihnen geschilderten 
Erfahrungen, Hinweise, Kritikpunkte sowie für Ihre Anregungen und 
Vorschläge. Diese nehmen wir sehr ernst und lassen sie 
selbstverständlich in unsere weiteren Überlegungen und möglichen 
Optimierungen einfließen. 
 
Terminabstimmung und weitere Planung 
 
Die Anfragen und Buchungen werden – wie bereits beim FaF – weiterhin 
von Herrn Toralf Koch bearbeitet, der diese Aufgaben auch zuvor im FAF 
betreut hat. Herr Koch stimmt sämtliche Termine eng mit den beiden 
Schulen ab. Für Sie als Veranstalter bedeutet dies, dass Sie sich 
weiterhin direkt an Herrn Koch wenden können. 
 
Damit die Terminplanung möglichst reibungslos erfolgen kann und es 
nicht zu Missverständnissen oder doppelten Absprachen kommt, bitten 
wir alle Nutzerinnen und Nutzer, sämtliche Anfragen und Abstimmungen 
ausschließlich über Herrn Koch laufen zu lassen.  
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Da der FaF nicht genutzt werden kann, werden wir weiterhin 
versuchen, alle kulturellen Veranstaltungen und Buchungen, die 
ursprünglich dort vorgesehen waren, nach Möglichkeit in der Aula des 
Schulzentrums Süd stattfinden zu lassen. 
 
Ob die Aula des Schulzentrums Süd eine mittel- oder langfristige Lösung 
darstellen wird, lässt sich noch nicht absehen. Zunächst müssen 
Entscheidungen des Ausschusses für Schule und Sport zur Zukunft des 
gesamten Schulkomplexes, zu dem auch der FaF gehört, abgewartet 
werden. Darauf aufbauend können dann tragfähige Perspektiven in Bezug 
auf dem Umgang mit den Ausweichmöglichkeiten und ihren 
Nutzungsmöglichkeiten erarbeitet werden.   
 
Akzeptanz der Spielstätte 
 
Die von Ihnen geschilderte geringere Akzeptanz der Aula im Schulzentrum 
Süd beobachten wir auch bei Veranstaltungen der Stadt Norderstedt. Wir 
nehmen diese Entwicklung sehr ernst und arbeiten daran, Lösungen zu 
entwickeln, um die Spielstätte stärker im kulturellen Leben der Stadt zu 
etablieren und den Norderstedterinnen und Norderstedtern näherzubringen. 
Initiativen zur stärkeren Bekanntmachung der Spielstätte begrüßen wir 
ausdrücklich. 
 
Parkplatzsituation 
 
Die Parkplatzsituation am Schulzentrum Süd ist derzeit durch die 
bestehende Baustelle zusätzlich erschwert. Leider müssen wir im Moment 
mit diesen Gegebenheiten umgehen. Gleichwohl prüfen wir fortlaufend 
Möglichkeiten, die Situation zu verbessern und organisatorische 
Optimierungen vorzunehmen. 
 
Den Hinweis auf die fehlende Straßenbeleuchtung im Bereich zwischen den 
Sportplätzen und der Aula nehmen wir sehr ernst. Wir werden prüfen 
lassen, ob und wie eine Beleuchtung während Abendveranstaltungen 
sichergestellt werden kann. 
 
Gastronomie 
 
Hinsichtlich der gastronomischen Möglichkeiten sind wir uns der 
derzeitigen Einschränkungen bewusst. Sollte sich die Aula des 
Schulzentrums Süd als längerfristige Lösung etablieren, werden wir 
gemeinsam mit der Schule nach Möglichkeiten einer Verbesserung der 
geschilderten Zustände suchen. Hierzu wird es einen Austausch zwischen 
der Schule und dem Amt für Bildung und Kultur geben. 
 
Wir bitten in diesem Zusammenhang noch um etwas Geduld.  
 
 
Technik und Ausstattung 
 
Die von Ihnen angesprochenen technischen Rahmenbedingungen der 
Bühne und der vorhandenen Ausstattung sind uns bekannt. Sollte sich 
abzeichnen, dass die Aula des Schulzentrums Süd längerfristig als 
Spielstätte genutzt werden soll, werden auch technische Anpassungen und 
Verbesserungen in Abstimmung mit der Schule geprüft. 
 



 

 

 
Abschließende Anmerkung 
 
Grundsätzlich gilt, dass das Amt für Bildung und Kultur mögliche 
Optimierungen und weitergehende Maßnahmen erst dann gezielt anstoßen 
und umsetzen kann, wenn eine Entscheidung über die Zukunft des FaF 
getroffen wurde. 
 
Wir danken Ihnen für Ihre konstruktiven Hinweise, Ihre Kritik sowie Ihre 
Vorschläge. Diese sind für uns sehr wertvoll und werden in unsere weiteren 
Überlegungen einbezogen. Der Austausch mit den Norderstedter Kultur- und 
Theatervereinen ist für uns dabei von großer Bedeutung. 
 
Gerne stehen wir auch weiterhin für einen persönlichen Austausch zur 
Verfügung. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrage 
 
Nicole Preiß 
Amt für Bildung und Kultur 
Fachbereich Kultur 
 
 
 
 
 
 
 


